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Wir starten 
um 17:00 Uhr mit den 
Laternen hinter der 
Grundschule Berga (Robert-
Guezou-Straße) und laufen über die 
Gartenstraße und den Kirchgraben zur 
St. Erhard-Kirche. Dort hören wir von St. Martin 
und teilen Martinshörnchen. 

Auch die, die keine Laterne gebastelt bekommen 
oder nicht mitlaufen wollen, aber in der Kirche die 
Geschichte hören möchten, sind herzlich willkommen.

Martinsumzug 
11. November 2019 – 17:00 Uhr

Herzliche Einladung zum Martinsumzug am Martinstag, 
Montag, den 11. November 2019.
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R. Berger

Nachdem der Herbst bei uns Einzug gehalten hat, die Schulkinder ihre Herbstferien genießen 
konnten, schwelgen wir gern in den Erinnerungen verbrachter Urlaubsreisen und den Besuch so 
mancher Veranstaltungen.
Dabei müssen wir uns in Berga/Elster und den Ortsteilen nicht verstecken. Zu tollen Events gestal-
teten sich das Herbstfest der AWO des Kreisverbandes Greiz im und rund um den Jugendclub, der 
Kunsthandwerkermarkt im Kulturhof Zickra, das Hoffest der keramischen Werkstatt der Familie Laser 
in Obergeißendorf, der 1. Stoppelcross der Offroad Riders East e.V. in Tschirma und das Oktoberfest 
des BCV im Vereinsheim, um nur einige zu nennen. 
Dankeschön.

Besonders bedanken möchte ich mich bei den Organisatoren und teilnehmenden Geschäften des 
„3. Herbstbummels“ in unserer Stadt. 
Viele Besucher und tolle Ideen in den einzelnen Geschäften. Im Mittelpunkt des langen Geschäfte-
öffnens stand dabei mal nicht der Umsatz, sondern das Miteinander. 
An alle, die an diesem Abend nicht unterwegs waren – ihr habt was richtig Gutes verpasst. 

Im vollen Gang sind die Bauarbeiten im Rahmen der Neugestaltung des KZ-Häftlingsfriedhofs „Am 
Baderberg“. 
Nähere Informationen dazu erhalten Sie in dieser Ausgabe der Bergaer Zeitung.

In den nächsten Wochen werde ich auch die zugesagten Einwohnerversammlungen in Berga/Elster 
und den Ortsteilen durchführen. 
Termine und Orte entnehmen Sie bitte der Bergaer Zeitung und den städtischen Informationstafeln.

In Bezug auf Ordnung und Sauberkeit rufe ich alle Grundstücks- und Hauseigentümer dazu auf, 
ihren Verpflichtungen nachzukommen. 
Besonders das jetzt in großen Mengen anfallende Laub verunreinigt und verstopft schnell die Stra-
ßeneinläufe und erhöht die Unfallgefahr. Es geht um unser aller Sicherheit.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Öffentliche Bekanntmachung
 
• 2. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss
• am Dienstag, dem 05.11.2019, um 19.00 Uhr
• in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – 
 Sitzungszimmer im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sitzung 
durch die Ausschussvorsitzende

Top 2: Auftragsvergaben 
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Lippold − Ausschussvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung
• 6. Sitzung des Stadtrates 
• am Dienstag, dem 19.11.2019, um 19:00 Uhr 
• in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:
Top 1:  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sit-
zung durch den Bürgermeister

Top 2:  Ernennung von Herrn Bernd Grimm zum Ehrenstadtrat

Top 3:  Protokoll der Sitzung vom 15.10.2019
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4:  Auftragsvergaben
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5:  Haushalt

Top 5.1:  Haushaltssatzung 2019
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5.2:  Finanzplan 2019 − 2022
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6:  Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7:  2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Hundesteuer in der Stadt Berga/Elster

 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8:  Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung aus der 
2. Sitzung des Stadtrates 

der 7. Wahlperiode vom 09.07.2019
TOP 4 Protokoll der Sitzung vom 11.06.2019 – B-009-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 1. Sitzung des Stadtrates der 7. Wahlperiode 
vom 11.06.2019 

 einstimmig beschlossen

TOP 6 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung – ALI 0218 
Kalkgraben außerorts – B-005/1-SR-2019

 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt, die Um-
setzung der Maßnahme – ALI0218 Kalkgraben außer-
orts durch die AB Bau- und Spezialbau GmbH Zorbau im 
Rahmen der Bewilligungssumme von 454.436,78 € durch 
mögliche Einsparungen der Hangsicherung oder durch 
den Wegfall der Durchlasserneuerung zu realisieren.

 einstimmig beschlossen

TOP 7 Ersatzbeschaffung Winterdienststreuer für Multicar
 B-007-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga fasst nachfolgenden Beschluss:
 Die Stadtverwaltung wird beauftragt, schnellstmöglich 

eine Ersatzbeschaffung des Winterdienststreuers aus-
zuschreiben. Die Vergabeentscheidung wird durch den 
Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss getroffen.

 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer 
        Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
3. Sitzung des Stadtrates 

der 7. Wahlperiode vom 30.07.2019
 
TOP 2.1 Auftragsvergabe Neugestaltung KZ Häftlingsfriedhof 

„Am Baderberg“ Berga/Elster – 
 F0012019 Landschaftsgärtnerische Arbeiten
 B-010-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe zur Maßnahme – F0012019 – Neugestal-
tung des KZ Häftlingsfriedhof „Am Baderberg“ Berga/
Elster – Landschaftsgärtnerische Arbeiten an die Firma 
Nosofsky GmbH Bau- und Forstunternehmen, Wald-
straße 2, 08262 Schöneck zu einem Angebotspreis von 
134.979,22 €.

 einstimmig beschlossen

TOP 2.2 Auftragsvergabe Neugestaltung KZ Häftlingsfriedhof 
„Am Baderberg“ Berga/Elster – 

 F0012019 Metallbauarbeiten − B-011-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe zur Maßnahme – F0012019 – Neugestal-
tung des KZ Häftlingsfriedhof „Am Baderberg“ Berga/
Elster – Metallbauarbeiten an die Firma Zaunbau Pöhler, 
Bachstraße 27, 08428 Langenbernsdorf zu einem Ange-
botspreis von 22.705,20 €.

 einstimmig beschlossen

TOP 2.3 Auftragsvergabe Neugestaltung KZ Häftlingsfriedhof 
„Am Baderberg“ Berga/Elster – 

 F0012019 Steinmetzarbeiten − B-012-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe zur Maßnahme – F0012019 – Neugestal-
tung des KZ Häftlingsfriedhof „Am Baderberg“ Berga/
Elster – Steinmetzarbeiten an die Firma Steinmetz Ball-
mann GmbH, Letzter Heller 18, 08606 Oelsnitz/Vogtland 
zu einem Angebotspreis von 174.347,88 €.

 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer 
        Bürgermeister 

E i n l a d u n g
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 

der Stadt Berga/Elster
 
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft der Stadt Berga/Elster
 

am 21.11.2019, um 19.00 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus Obergeißendorf,

 
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Berga/Elster gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, die Einladung. 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:

1. Begrüßung durch den Bürgermeister und Notjagdvorsteher 
der Stadt Berga/Elster

2. Bericht zur Verwaltung des Pachtzinses durch den 
 Kassenführer
3. Information zum Ablauf der Wahl des Jagdvorstandes unter 

Verwendung von Stimmzetteln
4. Wahl des Jagdvorstehers und des Stellvertreters
5. Wahl der Beisitzer
6. Wahl des Schriftführers und Kassenführers
7. Wahl der 2 Rechnungsprüfer
8. Verschiedenes

Amtliche Bekanntmachungen
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Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. 
Da eine Erbengemeinschaften sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.
Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenosse, zur An-
legung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ihrer Rechte alle 
Grundbuchauszüge vorzulegen.

gez. Heinz-Peter Beyer
            Bürgermeister und Notjagdvorstehers der Stadt Berga/Elster

Termine 
Einwohnerversammlungen 2019

Zu nachstehenden Terminen sind alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile herzlichst eingeladen. 
Neben aktuellen Informationen aus dem Rathaus und Informati-
onen zur aktuellen Haushaltslage der Stadt besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und Probleme anzusprechen.
Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.

Berga/Elster, Rathaus, Ratssaal 12.11.2019

Obergeißendorf/Untergeißendorf, 
Dorfgemeinschaftshaus 13.11.2019

Wolfersdorf, Landhotel „Am Fuchsbach“ 14.11.2019 

Kleinkundorf, bei Familie Ebert (ehem. Gaststätte) 18.11.2019

Wernsdorf/Großdraxdorf, 
Dorfgemeinschaftshaus Wernsdorf 20.11.2019

Eula, Familie Krauße, Eula 8                     22.11.2019

Zickra/Buchwald, Kulturhof Zickra 25.11.2019 

Albersdorf, Getränke Löffler 27.11.2019

Tschirma, Feuerwehrgerätehaus 28.11.2019

Markersdorf, Agrargenossenschaft „Elstertal“ 29.11.2019 

Clodra/Dittersdorf, Restaurant „Am Töpferberg“ 02.12.2019 

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Baumfällung in Wolfersdorf unumgänglich
Die alte Rotbuche im Park Wolfers-
dorf musste leider gefällt werden. 
Grund war massiver Befall mit 
dem Pilzfruchtkörper des Riesen-
porlings an den Wurzeln und am 
Totholz und die Gefahr für den 
Publikumsverkehr im öffentlichen 
Raum (Kindergarten, öffentliche 
Parkflächen).
Die Entscheidung fiel uns nicht 
leicht. Aber Gutachten der Na-
turschutzbehörde auf Grundlage 
eines Baumsachverständigen ka-
men zu dem Entschluss, die Rot-
buche sofort zu fällen. Auch die 
Zustimmung der Denkmalschutz-
behörde liegt vor.
Dafür bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger, vor allem die Wol-
fersdorfer, um Verständnis.
Natürlich werden wir entsprechende Ersatzpflanzungen vorneh-
men und Nisthöhlenersätze schaffen. 

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Aufruf zur Wahl der Schiedsperson und 
dessen Stellvertreter der Stadt Berga/Elster

Die Amtszeit der Schiedsperson läuft im Jahr 2019 ab. Es ist da-
her erforderlich, erneut zur Wahl der Schiedsperson und dessen 
Stellvertreter aufzurufen.
Die Aufgabe der Schiedsstelle ist es, Schlichtungsverfahren in 
bürgerlichen Rechtsangelegenheiten und in Strafsachen außer-
gerichtlich durchzuführen. Eine erfolgreiche Schlichtung kann 
einen Rechtsstreit vor Gericht verhindern. Die Aufgaben der 
Schiedsstelle werden von ehrenamtlichen Schiedspersonen 
wahrgenommen, die für den Freistaat Thüringen tätig sind. Sie 
werden vom Stadtrat für die Dauer von fünf Jahren gewählt und 
danach vom Direktor des zuständigen Amtsgerichts berufen.

Die Tätigkeit einer Schiedsperson ist eine zeitlich begrenzte eh-
renamtliche Wahlfunktion. Bewerben kann sich jeder Bürger, der

1. das 25. Lebensjahr vollendet hat,

2. das 70. Lebensjahr noch nicht vollendet hat,

3. Einwohner der Stadt Berga/Elster ist,

4. Charakterlich und von seiner Berufs- und Lebenserfahrung 
besonders geeignet ist.

Zur Schiedsperson kann nicht gewählt werden,

1. wer in Folge gerichtlicher Entscheidung die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder wegen ei-
ner vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 
Monaten verurteilt wurde;

2. gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat anhän-
gig ist oder Anklage wegen einer solchen Tat erhoben wurde, 
die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann;

3. wer aus gesundheitlichen Gründen die Schiedstätigkeit nicht 
ordnungsgemäß ausüben kann oder für die Besorgung aller 
ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einst-
weilige Anordnung bestellt ist;

4. wer durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung über 
sein Vermögen beschränkt ist.

Bewerber, insbesondere auch für das Amt der Stellvertretenden 
Schiedsperson, wenden sich bitte persönlich oder schriftlich 
unter Angabe des Familiennamens, Vornamens, der Wohnan-
schrift und des Berufes an die Stadtverwaltung Berga/Elster, 
Herrn Winkler, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster oder per E-Mail 
an: hauptamt@stadt-berga.de.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Information zur Neugestaltung des 
KZ Häftlingsfriedhof „Am Baderberg“ 

Nach langer Vorbereitungszeit haben im August 2019 die Ar-
beiten begonnen. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um 3 
Gewerke. Landschafts- und Wegebau, Steinmetzarbeiten und 
Metallarbeiten. Die zwischen November 1944 und April 1945 um’s 
Leben gekommenen 315 Häftlinge des Außenlagers „Schwalbe 
V“ des ehemaligen KZ Buchenwald erhalten nun endlich eine 
würdige Begräbnisstätte. Aus erhaltenen Unterlagen und Auf-
zeichnungen ehemaliger Gefangener sind die Namen der Toten 
und ihr Geburts- und Todestag bekannt und sollen auf den 75 
Gräbern auf eigenen Grabzeichen auch sichtbar gemacht wer-
den. Auf einer Gedenk-Stele werden die Herkunftsländer der 
Opfer dargestellt.
Auf 3 Informationstafeln (gefördert von der Thüringer Staatskanz-
lei) wird auf dem unteren Weg zur Begräbnisstätte die Geschich-
te des Außenlagers „Schwalbe V“ und des Häftlingsfriedhofes 
dargestellt.

Informationen aus dem Rathaus

Die Stadtverwaltung Berga/Elster ist an 
folgendem Brückentag geschlossen:

Freitag, 1. November 2019

Wir bitten um Verständnis.

Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister
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Die Einweihung der neuen Anlage ist im Rahmen des 75. Jah-
restages der Befreiung des KZ Buchenwald für April 2020 vor-
gesehen.
Die Finanzierung des Gesamtvorhabens erfolgt ausschließlich 
über Bundesmittel auf der Grundlage des Gesetzes über die 
Erhaltung der Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
(Gräbergesetz in der Fassung vom 16.01.2012 in Verbindung 
mit der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Gräbergesetz 
vom 12.09.2017). 

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2019/20 findet 
14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Berga/Elster zu den folgenden 
Terminen/Themen statt.  
04.11.2019  Kraftfahrerschulung

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Am 19.09.2019 fand um 20 Uhr im Klubhaus die Lesung „Eroti-
sches am Sommerabend“ statt.
Die Teilnehmer des Kreativschreibkurses der VHS Gera haben 
ihre selbstgeschriebenen erotischen Geschichten vorgelesen.
Romantisches Kerzenlicht, prickelnder Sekt und passende Mu-
sik stimmten die Besucher der Lesung auf den Abend ein. Herr 
Bernd Kemter, Leiter des Kurses „Kreatives Schreiben“, führte 
als Moderator durch den Abend. Passend zur ersten gelesenen 
Geschichte „Dinner for two“ wurde das Büfett von Anette Kaiser 
eröffnet.
Aphrodisierende Lecke-
reien wie Meeresfrüch-
te, Trauben oder Avo-
cado konnten gekostet 
werden und dazu gab 
es die passenden Wei-
ne. Perfekt musikalisch 
umrahmt wurde das 
Büfett von Herrn Härtig 
und Herrn Kerl von der 
Musikschule Stavenha-
gen Greiz.
Nach der kleinen Stärkung lauschten die Zuhörer gebannt den 
nächsten erotischen Geschichten.
„Der Traummann“ und „Der Tag“ begeisterten die Besucher mit 
einem überraschenden Ende.
Das Erotik und Humor sehr gut zusammen passen, zeigten die 
Erzählungen „Die Reise“, „Das Tauschgeschäft“ und „Floßpar-
ty“. An vielen Stellen konnte geschmunzelt oder herzhaft gelacht 
werden. Auch in der Zukunft spielt Erotik eine Rolle, das erzählte 
uns die Geschichte „Das Buch des Lebens“, welches auch der 
letzte Vortrag des Abends war.

Nach viel Beifall für die Vorleser und ihren Geschichten klang 
der Abend dann auch musikalisch mit Herrn Härtig und Herrn 
Kerl aus. Beide Musiker waren eine Bereicherung für diesen 
Abend, die es perfekt geschafft haben, die Stimmung musika-

lisch einzufangen und wiederzugeben. Viele Gäste verweilten 
noch am Büfett und ließen den Abend in geselliger Runde beim 
Plaudern ausklingen.

Wir bedanken uns bei allen, die diesen Abend mit organisiert 
und gestaltet haben und natürlich bei allen Gästen.

Nicole Bauch

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn  Günther Palm zum 85. 
Herrn Gerhard Reich zum 85. 
Frau  Hedwig Drachenberg zum 85. 
Herrn Rudi Dully zum 85. 
Herrn  Horst Bräunlich  zum 80. 
Frau  Bärbel Trommer zum 80. 
Frau Edith Klose zum 80. 
Herrn  Siegfried Kramer zum 75. 
Frau Christa Hautmann zum 75.    
Herrn Gerd Vollstädt zum 75. 
Herrn Klaus Nowacki zum 70. 
Frau  Birgit Burkert zum 70. 
Herrn  Günter Winefeld zum 70. 
Herrn Otto Gütter zum 70. 

Oktober 2019
28.10.2019 Interessengemeinschaft Kultur für Berga lädt ein:  
 19 Uhr Gemeindehaus Wernsdorf 
31.10.2019 Heimatnachmittag der Frauengruppe Wolfersdorf

November 2019
02.11.2019 Kirmesball in Wolfersdorf
 
11.11.2019 Martinsumzug in Berga
 
15.11.2019 Verkehrsteilnehmerschulung in Wolfersdorf
 
16.11.2019 Rathausstürmung und Abendveranstaltung des BCV
 
30.11.2019 Tannenbaumsetzen in und um das Herrenhaus 
 in Wolfersdorf

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Geburtstage & Jubiläen

Zur 

Eisernen 
Hochzeit    
gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Helga und Hellmut Dully. 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde St.Veit Wünschendorf
Sprengel St. Peter + Paul Wolfersdorf

lädt ein zum

Kirmesball
in Wolfersdorf

Samstag, 2. November 2019

17.00 Uhr  Festgottesdienst Kirche St. Peter+Paul

18.15 Uhr  Einlass im Saal „Grünes Tal“

19.00 Uhr  Kirmesball und Kirmesessen

Eintrittskarten zu 20,- € (incl. Essen), 7,50 € (ohne Essen)
im Pfarramt und bei den Wolfersdorfer Gemeindekirchenräten: 
(G. Voigt u. Sonja Jacob) 

Verkehrsteilnehmerschulung
Für alle interessierten Kraftfahrer und Bürger von Wolfersdorf 
und Umgebung führt der Feuerwehrverein wieder eine Kraft-
fahrerschulung durch.

Datum:  15.11.2019  
Uhrzeit:  19.30 Uhr

Ort:  Vereinszimmer im Herrenhaus

Feuerwehr u. Feuerwehrverein Wolfersdorf

Liebe Menschen in und um Berga,
Der Lieddichter Matthias Claudius hat 1783 getextet:
„Wir pflügen, und wir streuen, den Samen auf das Land, doch 
Wachstum und Gedeihen, steht in des Himmels Hand: der tut 
mit leisem Wehen sich mild und heimlich auf und träuft, wenn 
heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen drauf.“
Jetzt im Oktober klingt diese Strophe in allen Kirchen zu den 
Erntedankfesten, erinnert an das, was in diesem Jahr bei einer 
und einem jeden von uns gewachsen ist! 
Manches Wachsen und manche Ernte ist noch ganz klein: ein 
erstes Lachen nach schweren Momenten; ein Weg zur neuen 
Schule oder Arbeit, der vertrauter wird; ein paar Gedanken, die 
geordneter als zuvor sind … Manches braucht auch noch Zeit zum 
Wachsen. Vielleicht konnte aber auch Großes für Sie in diesem 
Jahr werden, und Sie schauen auf eine reiche Ernte!? 
So oder so, die goldenen Oktobertage tauchen alles in ein be-
sonders, helles und buntes Licht! Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
dieses Helle und Bunte innerlich ein wenig speichern können! 
Vielleicht sogar gegen so manche Unzufriedenheit, Angst und 
Aggression ... 
Wenn wir Erntedank feiern und am 11. November an St. Martin 
denken, dann werden wir erinnert: wärmende Mäntel, Leben, 
gutes Miteinander, Frieden, Liebe − das können und sollen wir 
uns gegenseitig schenken! Egal welcher Nation, welcher Religion 
und welcher Gesellschaftsschicht wir angehören … Denn eins 
steht für mich fest: alles, was wir sind und haben, sind einzig 
und allein Geschenke Gottes. Einen Anspruch haben wir nicht … 
Bleiben Sie behütet! Ihre Anne Puhr

Monatsspruch Oktober
Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend − gib davon 
Almosen! Wenn dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus 
dem Wenigen Almosen zu geben! Tobit 4,8

Gottesdienste im Oktober
27. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Erntedank- und Kirchweihgottesdienst, 
 mit Gemeindekirchenratswahl, 
 in Großkundorf mit Pastorin Puhr

31. Oktober – Reformationstag
10:00 Uhr  Regionalgottesdienst in Triebes

Monatsspruch November
Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt. Hiobbuch 19,25

Gottesdienste im November
3. November – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr  Gottesdienst in der St.Erhard Kirche Berga 
 mit Pastorin Puhr 
14:00 Uhr  Gottesdienst in der Hoffnungskirche Clodra 
 mit Pastorin Puhr 

10. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr  Gottesdienst in Wernsdorf mit Pastorin Puhr

17. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Bergaer St.Erhard Kirche 
 mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr  Gottesdienst in Großkundorf mit Pastorin Puhr

20. November –Buß- und Bettag
18:00 Uhr  Andacht zum Buß- und Bettag in Waltersdorf 
 mit Pastorin Puhr

23.November – Vorabend des Ewigkeitssonntags
18:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag 
 mit Totengedenken, Pastorin Puhr

24. November – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Bergaer St.Erhard Kirche 
 mit Gedenken der Verstorbenen und Abendmahl, 
 Pastorin Puhr
14:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
 Verstorbenen in Wernsdorf (Past.Puhr)
15:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
 Verstorbenen in Großkundorf (Past.Puhr)
16:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
 Verstorbenen in Waltersdorf (Past.Puhr)

Veranstaltungen
Martinsumzug − 
11. November – 17:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Mar-
tinsumzug am Martinstag, Mon-
tag den 11. November.
Wir starten um 17:00 Uhr mit den 
Laternen hinter der Grundschule 
Berga (Robert-Guezou-Str.) und 
laufen über die Gartenstraße und 
den Kirchgraben zur St.-Erhard-
Kirche. Dort hören wir von St. Mar-
tin und teilen Martinshörnchen. 
Auch die, die keine Laterne ge-
bastelt bekommen oder nicht mit-
laufen wollen, aber in der Kirche 
die Geschichte hören möchten, 
sind herzlich willkommen.

Gesprächskreis in Waltersdorf startet wieder
Ab November wollen wir wieder die gute Tradition des Ge-
sprächslreoses in Waltersdorf fortsetzen. Wollen miteinander 
über die Bibel und was uns beschäftigt ins Gespräch kommen. 
Die ersten Termine erfragen Sie bitte im Pfarramt. Auch wenn Sie 
erstmal nur „schnuppern“ wollen: Sie sind herzlich willkommen!

Kinder und Jugend
Die Christenlehre findet wöchentlich, mittwochs ab 14.45 Uhr 
im Pfarrhaus Berga, mit Herrn Wargenau statt.

Die Vorkonfirmanden (7. Klasse) treffen sich wöchentlich mitt-
wochs, ab 17.30 Uhr, im Pfarrhaus Berga.

Die Konfirmanden (8. Klasse) treffen sich wöchentlich freitags, 
ab 17.30 Uhr, im Pfarrhaus Berga.
 
Erwachsene 
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am 5. November 
(eine Woche früher als sonst!) um 14:00 Uhr und zum Frauen-
frühstück am 20. November um 9.00 Uhr ins Pfarrhaus Berga.

Gemeindekirchenratswahl
Liebe Gemeindeglieder,

Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung an unseren Gemeindekir-
chenratswahlen!

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Sprechzeit Pastorin Puhr: Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Die einzelnen Ergebnisse der Gemeindekirchenratswahlen ent-
nehmen Sie bitte den Schaukästen der einzelnen Gemeinden. 
In den kommenden Gottesdiensten werden wir die scheiden-
den Gemeindekirchenrät*innen verabschieden und die neuen 
Rät*innen einführen. 

Die Sprechzeiten von Pastorin Puhr 
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Do 14:00 – 16:00 Uhr und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Bitte beachten Sie: 
aus krankheitsbedingten Gründen ist die Friedhofsverwaltung 
derzeit nur donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr und nach Verein-
barung besetzt. 
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Puhr (Tel. 0177/3857963).
Friedhofsverwaltung Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel.: 036623/ 25532 – Fax 036623/ 23864

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag, 20.10. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Berga

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in Waltersdorf

Sonntag, 03.11. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf

Sonntag, 10.11. 
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in Langenwetzendorf

Sonntag, 17.11. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf

Regelmäßige Veranstaltungen 
Posaunenchor: freitags, 18.15 Uhr in Waltersdorf

Chor: freitags, 19.30 Uhr in Waltersdorf
Bibelgespräch:  am 06.11. 19.00 Uhr in Langenwetzendorf
Frauen im Gespräch:  am 28.10. in Berga

 

GOTTESDIENSTORDNUNG NOVEMBER 
Freitag  01.11.19  Gedenktag aller Heiligen  
   19:00 Martin-Luther-Haus Gottesdienst
Samstag 02.11.19  17:00 St. Peter + Paul Kirchweih-
     Gottesdienst

Sonntag  03.11.19  20. Sonntag nach Trinitatis  
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
    15:00 St. Nicolai Gottesdienst 
     zum Hubertustag
   17:00 St. Marien Gottesdienst
Dienstag 05.11.19   8:30  Martin-Luther-Haus Laudes + 
     Frühstück
Mittwoch  06.11.19 17:00 St. Elisabeth Gottesdienst
Freitag 08.11.19 19:00 Martin-Luther-Haus  Gottesdienst
Samstag 09.11.19 18:00 Erlöserkirche Niebra Gottesdienst 
     für alle Orte
     30 Jahre 
     Mauerfall

Sonntag  10.11.19  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst 
     Eröffnung  der 
     Friedensdekade 
     2019
   17:00 St. Marien Gottesdienst
Montag 11.11.19 12:00 St. Peter+Paul Friedensgebet
   18:00 Pfarrkirche St. Veit Martinsfeier 
     mit Umzug
Dienstag 12.11.19   8:30  Martin-Luther-Haus Laudes + 
     Frühstück
   12:00 St. Elisabeth Letzendf. Friedensgebet

Mittwoch 13.11.19 12:00 Kirche Großfalka Friedensgebet
   19:00  St. Nicolai Kirchweih-
     Gottesdienst
Donnerstag, 14.11.19 12:00 Erlöserkirche Niebra Friedensgebet
Freitag 15.11.19 12:00 St.Marien Endschütz Friedensgebet 
   19:00 Martin-Luther-Haus  ökum. Frauen-
     treffen
Samstag 16.11.19  18:00 St. Peter+Paul Gottesdienst 

Sonntag 17.11.19  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr – 
    Volkstrauertag  
     8:30 Kriegerdenkmal 
    Bergstr.  Andacht 
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
    17:00 St. Marien Gottesdienst
Montag 18.11.19 12:00 Kirche Hilbersdorf Friedensgebet
Dienstag 19.11.19    8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + 
     Frühstück 
   12:00 Martin-Luther-Haus Friedensgebet
Mittwoch  20.11.19  Buß– und Bettag  
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Beichtgottes-
     dienst
   17:00 St. Elisabeth Gottesdienst mit 
     *Totengedenken
   19:00 Großdraxdorf Gottesdienst * 
Freitag 22.11.19 19:00 Martin-Luther-Haus Gottesdienst
Samstag 23.11.19 14:00 St. Peter+Paul  Gottesdienst *
   15:30 Kirche Großfalka Gottesdienst *
   17:00 Kirche Hilbersdorf Gottesdienst * 
   18:15 Erlöserkirche Niebra Gottesdienst *

Sonntag  24.11.19  Letzter Sonntag im Kirchenjahr, 
    Ewigkeitssonntag − (Totensonntag)
    10:00 Pfarrkirche St. Veit  Gottesdienst 
   13:00 Kirche Untitz  Gottesdienst *
   14:30 Friedh.kap. Wü.dorf. Andacht 
   15:30 St. Nicolai Gottesdienst *
   17:00 St. Marien Gottesdienst * 
Dienstag 26.11.19   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + 
      Frühstück 
Mittwoch, 27.11.19  kein Gottesdienst
Freitag, 29.11.19 19:00 Martin-Luther-Haus Gottesdienst 
Samstag 30.11.19 18:00 Pfarrhof Cronschwitz  Pyramiden-
      anschub 

Sonntag  01.12.19  1. Sonntag im Advent  
   13:00 Pfarrkirche St. Veit Festgottesdienst 
      mit Einführung d. 
      neuen Gemeinde-
      kirchenrates
   anschl. Martin-Luther-Haus Adventnachmittag
   18:00 Fam. Dörfer, Endsch.  Eröffnung 
      lebendiger 
      Adventkalender

Arbeitseinsatz im Spielgarten
Wir haben Großes vor in unserem Spielgarten. Viele Idee schwirr-
ten in unseren Köpfen, um unseren Spielgarten für unsere Kinder 
abenteuerlich, kindgerecht und praktisch umzugestalten und am 
besten das finanzielle Budget so klein wie möglich zu halten.
Der erste Schritt war unser Sandkasten, dessen Holzeinfassung 
schon arg in die Jahre gekommen war. 
Ein Aufruf an der Kita-Pinnwand und 8 Papas waren bei denkbar 
schlechtem Wetter mit Schubkarre und Schaufel zur Stelle, um 
den ganzen Sand aus dem Garten in die Waldhütte zu schaffen, 
wo er für unsere Kinder noch eine große Freude bereitet. 

Sie schaufelten und be-
luden Hänger bzw. LKW 
wie am Fließband. 
Trotz des Regens blieb 
der Humor nicht auf der 
Strecke. Ein Kaffee zwi-
schendurch und Suppe 
mit Würstchen nach 
getaner Arbeit sollte ein 
Zeichen unserer Dank-
barkeit sein.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Aus Kindergarten und Schule

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Jetzt ist der erste Schritt getan.
Allen Helfern noch einmal ein HERZLICHES DANKESCHÖN !

Exkursion zur 
Agrargenossenschaft Markersdorf

Am Mittwoch, dem 28. August 2019, wanderten wir, die Klasse 
6b, zur Agrargenossenschaft Markersdorf. 
In Markersdorf angekommen, bekamen wir eine Führung rund 
um die Kühe. Uns wurde zum Beispiel erklärt, wie man die Nägel 
der Kühe verschneidet und wie oft die Kühe am Tag gemolken 
werden. Ein weiteres Highlight waren die Kälbchen, die wir 
sogar streicheln durften. Wir schauten uns außerdem an, wo und 
wie die Kühe gemolken werden. Nachdem wir die Melkstation 
und die Kälbchen kennengelernt hatten, besichtigten wir die 
schwangeren Kühe. Eine Kuh stand kurz vor der Geburt. Gern 
hätten wir dabei zugeschaut. Doch wir mussten uns die drei 
Bullen und Schweine des Betriebes anschauen. Unsere Führung 
endete mit der Verkostung von frisch gemolkener Kuhmilch und 
Keksen. Das war sehr lecker! 

Wir verabschiedeten uns für die interessante und informative 
Führung mit einem kleinen Ständchen. Ein erlebnisreicher Vor-
mittag endete mit der Wanderung zurück in die Schule.
  
Tilly Hekel und Teresa Klotzek

Elstertalschule 
öffnet Türen 
für Kl. 1 – 6
Die Elstertalschule Greiz gibt einen Nachmittag lang für Kinder, 
Eltern, Pädagogen und alle weiteren Interessierten Einblicke in 
das Lerngeschehen der Klassenstufen 1 – 6. Im Schulteil Goe-
thestraße 37 wird am Samstag, dem 26. Oktober 2019, erstmals 
der im August dieses Jahres von den Lerngruppen der Klassen 
4 – 6 bezogene Erweiterungsbau der Öffentlichkeit präsentiert.

Von 14.00 bis 17.00 Uhr stellen die Mitwirkenden der Gemein-
schafts- und Ganztagsschule ihr auf modernen reformpädago-
gischen Arbeitsweisen basierendes Konzept vor.
Hierzu finden über die gesamte Zeit von Kindern geführte Schul-
besichtigungen und Präsentationen von Lernmaterialien statt. 
15.00 Uhr gibt es einen kompakten Überblick (ca. 30 min.) zum 

pädagogischen Konzept und zur Schulorganisation mit anschlie-
ßender Fragerunde.
Ca. 16.30 Uhr zeigen die Kinder der Kl. 1 – 6 kleine Aufführungen. 
Mit-Mach-Spiele, kleinere Aktionen sowie Kaffee und Kuchen 
runden den Nachmittag ab.
Wegen der knappen Parkmöglichkeiten direkt vor der Schule 
werden die Gäste gebeten, vor allem die schuleigene Fläche an 
der Jahn-Turnhalle (3 min. zu Fuß) zu nutzen.

In der Elstertalschule lernen derzeit an den beiden Greizer Schul-
teilen mehr als 265 Schüler*innen der Klassenstufen 1 – 12. Seit 
der Verleihung der staatlichen Anerkennung für die Gemein-
schaftsschule im Februar 2016 können alle allgemeinbildenden 
Schulabschlüsse bis zum Abitur mit schulinternen Prüfungen 
erworben werden.

Kontakt und weitere Infos unter: www.elstertalschule.de oder 
Telefon Schulbüro: 03661/454798

Rückblick auf die 
Bergaer Kirmes 2019

Die Kirmes 2019 ist Geschichte. Es war wie-
der ein Fest für JUNG und ALT, ein Fest mit 
vielen Facetten, mit Frohsinn und Humor.
Natürlich standen auch unsere Wettbewer-
be im Mittelpunkt der Kirmes. 
Auftakt bildete dabei das Skatturnier um den Wanderpokal des 
Kirmesvereins. 
Preisträger wurden:

1. Platz  Michael Gritzke  3103 Punkte  
2. Platz  Frank Bauer  2776 Punkte
3. Platz  Bernd Grimm  2434 Punkte 

Um 13.00 Uhr erfolgte durch den Bürgermeister, Herrn Beyer, die 
Pfarrerin, Frau Puhr, und den Vereinsvorsitzenden des Brauch-
tums- und Kirmesvereins Berga, Herrn Heine, der Startschuss 
zur Auftaktwanderung. Kurzfristig und auf Wunsch der „Inte-
ressengemeinschaft Kultur für Berga“ führte der Weg entlang 
des neuen Sagenpfades im Elstertal, der zu dieser Gelegenheit 
würdig eingeweiht wurde. Reichlich 50 Personen machten sich 
auf den Weg und wir danken allen, die an dieser gelungenen 
Wanderung in punkto Organisation und Durchführung ihren 
Anteil hatten, insbesondere Ingo Kolbe für die Ausführungen 
zu den 7 Sagen, die auf den Schildern verewigt wurden und die 
musikalische Begleitung in der Wanderpause.
Nach der Wanderung und zurück im Festzelt überraschte uns alle 
ein Hagelschauer vom Allerfeinsten!!! Doch kein Problem, bei 
Kaffee und Kuchen sowie anderen schmackhaften Getränken ließ 
sich die Zeit gut vertreiben. Niemand hat Schaden genommen 
und das ist das Wichtigste!

Am Freitag, dem 06.09.2019, begann das eigentliche Kirmes-
wochenende.
Ab ca. 17.00 Uhr durfte jeder, der Lust und Laune hatte, an den 
Verkostungen der Marmeladen- und Holunderschnapsproben 
teilnehmen (Kinder natürlich ausschließlich Marmelade). 
Aus 14 süßen Köstlichkeiten gingen folgende Sieger hervor:

MARMELADE
1. Platz  Marmeladenkönigin des Jahres 2019
 Yvonne Schädlich mit 40 Punkten 
 (Nr. 1 – Himbeermarmelade)
2. Platz  Annette Weiß mit 39 Punkten 
 (Nr. 14 − Erdbeermarmelade)
3. Platz  Sindy Kretzschmar mit 31 Punkten 
 (Nr. 13 − Mirabellenmarmelade)

11 Flaschen Holunderschnaps (Likör) wurden abgegeben, be-
sonders gut geschmeckt haben folgende:

HOLUNDERSCHNAPS
1. Platz Gräfin Holunder zu Berga
  Sindy Kretzschmar mit 36 Punkten (Fl. Nr. 1)
2. Platz  Petra Kießling mit 31 Punkten (Fl. Nr. 5)
3. Platz  Franziska Lippert mit 27 Punkten (Fl. Nr. 8)
 
Mit Schalmeienmusik der Kleinreinsdorfer und der musikalischen
Begleitung durch Andrew York aus Gera, der die verschiedensten 
Genre von Musik darbot, und natürlich dem Fackelumzug durch 
unsere Stadt fand der Abend einen gemütlichen Ausklang.

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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Im Festzelt konnte getanzt werden und für das leibliche Wohl 
war gut gesorgt.

Der Samstagvormittag stand ganz im Zeichen des großen Fest-
umzuges.
Allen, GROSS und KLEIN, JUNG und ALT, die sich daran betei-
ligt haben unser Dank! Auch denen, die – wie jedes Jahr – ihre 
Häuser und Grundstücke geschmückt haben, danken wir an 
dieser Stelle!
Es schloss sich das bunte Kirmestreiben auf dem Festplatz an, 
gefolgt vom Bühnenprogramm am Nachmittag, welches von den 
beiden Theatergruppen der Grund- und Regelschule Berga sowie 
der Teenie- und Kindertanzgruppe des Bergschen Carnealsver-
eins gestaltet wurde. Alle Beiträge begeisterten das Publikum 
und brachten viel Freude ins Festzelt. Nochmals danken wir allen 
Akteuren und wünschen weiterhin viel Erfolg und gute Ideen 
beim künstlerischen Schaffen. 

Natürlich erfolgte auch die Auswertung des diesjährigen Kir-
mesrätsels.

Es belegten:  Ute Weiße  − den 1. Platz
 Amelie Schöppen − den 2. Platz und
 Justin Asmus − den 3. Platz.

Ab 20.00 Uhr wurde es dann wieder ganz „heiß“ und laut! Die 
Soundland-Disco lud mit Musik für junge und jung gebliebene 
Gäste zum Tanz ein und das wurde gerne wahrgenommen. Bis 
spät in die Nacht hinein feierten die Kirmesgäste ausgelassen 
und fröhlich.

Den Abschluss und einen weiteren Höhepunkt der Kirmes bildete 
der Kirchweihgottesdienst, den erstmals unsere neue Pfarrerin, 
Frau Puhr, feierte. Mit einem Schmunzeln und einem „Prosit der 
Gemütlichkeit“ verdeutlichte sie den kirchlichen Hintergrund 
der Kirmes = Kirchweihe.
Es bestand die Möglichkeit, den Kirchturm zu besteigen und 
Berga aus der Vogelperspektive zu sehen, danach schloss sich 
ein mit viel Liebe vorbereitetes Apfelfest an. Schön, dass diese 
Tradition so unkompliziert fortgesetzt wird. Vielen Dank den 
fleißigen Händen der Bergaer Kirchgemeinde und Herrn Prager.

Wir, die Mitglieder des Brauchtums- und Kirmesvereins, be-
danken uns bei allen, die dieses Fest ermöglicht haben. Neben 
unserem Verein waren viele weitere Bergaer Vereine, Gruppen, 
die Schulen, die Stadtverwaltung, die Kirchgemeinde und andere 
Freunde der Bergaer Kirmes im Einsatz, um Bergas Stadtfest 
zu einem Höhepunkt werden zu lassen. Das ist wieder einmal 
gut gelungen und gemeinsam bekommen wir das auch in den 
folgenden Jahren hin ...

Anschließend unsere Sponsoren, bei denen wir uns ganz herzlich 
bedanken und hoffen, dass sie uns auch 2020 wieder unterstüt-
zen werden. 
Ohne Sie, unsere Sponsoren, und die vielen helfenden Hände, 
wäre das Kirmesfest in Berga unmöglich! 

Physiotherapie U. Kühnert • Schuheck „M. Manck“ • Physiothe-
rapie C. Groneberg • Allianz-Versicherung P. Kirchner • Physio-
therapie M. Handschug • Fam. Schauer • Blumenladen I. Hahn • 
Fam. Lunkwitz • Blumenladen C. Schneider • Fleischerei Oertel
• Bäckerei Junghans • Fleischerei Völkel • Bäckerei Treibmann • 
Brennstoffhandel R. Weiße • Bäckerei Fehre • Apotheke Seyffarth
• Frisör by Katja • Rega-Bind. + Laminierservice S. Gas • Frisör 
S. Müller • Fielmann Greiz • Frisör S. Blüthner • GÜ Intersport 
Meerane • Frisör D. Schäfer • Fahrschule Zipfel • Naturheilpraxis 
A. Schmächtig • Fußpflege S. Kitscha • Pflegedienst M. Fröhlich 
• Dachdecker M. Hofmann • Pflegedienst A-spera • Autoservice 
G. Lieder • Gaststätte „Pölscheneck“ • Kosmetikeck M. Oschatz
• Gaststätte „Am Töpferberg“ • Drogerie Berlin • Elstercafe 
„B. Polster“ • Preisoase A. Meinhold • ZAP Dr. M. Bernger • 
Seebauer Service GmbH • ZAP Dr. B. Brosig • Maja Engelhardt
• Fa. Emil Wüst Weida • Dentallabor D. Kirsch • Pöltschtal Agrar 
GmbH • Fa. Kaiser • DEKRA • Bildungsakademie UNIVERSUM 
Gera • Mannheimer Versicherung • Prolox Crimmitschau • Ma-
rio Heine • AH Hirsch Crimmitschau • Geschenkeservice Fa. 
Weiß 

Die Auflistung ist keine Rang- und Reihenfolge und sollten wir 
jemanden vergessen haben, dann ist es keine böse Absicht son-
dern höchstens ein Versehen.

Sollte jemand Lust und Zeit haben, vielleicht auch von den jün-
geren Einwohnern unserer Stadt und der Ortsteile, uns im Verein 
zu unterstützen, dann würden wir uns darüber sehr freuen.
Melden Sie sich, meldet euch einfach bei uns und seid dabei!

Brauchtums- und Kirmesverein
Berga/E. e.V.

 

Frauengruppe Wolfersdorf e.V
Zu unserem traditionellen Heimatnachmittag am 31.10.2019, dem
Reformationstag, laden wir alle interessierten Frauen und Män-
ner unserer Umgebung in das Vereinszimmer ein.
Hannelore und Karin werden uns wieder auf eine Reise in ver-
gangene Zeiten mitnehmen. Beim gemütlichen Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenem Kuchen soll es wieder ein geselliger Nach-
mittag werden.
Beginn ist 14.00 Uhr.

Wir möchten noch auf weitere Veranstaltungen hinweisen:
– 30.11.2019 um 14.30 Uhr Tannenbaumsetzen im und um das 

Herrenhaus
– 05.12.2019 um 14.00 Uhr Rentnerweihnachtsfeier
– 13.12.2019 Vereinsweihnachtsfeier im Gasthof „Neu Schenke“

Der Vorstand

Skatsport in Berga
Am Freitag, dem 11. Oktober, fand in der 
Gastlichkeit des Landhotels am Fuchsbach 
in Wolfersdorf das 8. Monatsturnier um die 
Bergaer Skatmeisterschaft statt. 
Gewinner dieses Skatturniers ist Lutz Jüpt-
ner aus Wildetaube mit 3001 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Frank Oehler aus Teich-
wolframsdorf mit 2133 Punkten. Dritter wur-
de Wolfgang Näser aus Zwickau mit 1958 Punkten.
In der Gesamtwertung führt nach 8 Wertungsturnieren bei 2 
Streichwerten Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 13553 Punk-
ten. Den 2. Platz belegt Frank Oehler mit 13040 Punkten. Dritter 
ist Wolfgang Näser mit 12625 Punkten.

Das 9. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
am Freitag, den 1. November 2019, ab 18.00 Uhr im Landhotel 
am Fuchsbach in Wolfersdorf statt.
Dazu sind alle Skatfreunde herzlich eingeladen.

Für die Organisatoren 
Bernd Grimm
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HERBSTFEST 
im AWO-Jugendclub 
war ein großer Erfolg

Berga. Am 1. Oktober 2019 war es soweit. Bei herbstlichem 
Wetter und Sonnenschein wurde im AWO-Jugendclub an der 
Winterleite das erste Herbstfest gefeiert.
Rund um den Bergaer Jugendclub herrschte reges Treiben. Orga-
nisiert und gestaltet wurde das Fest von der AWO Kreisverband 
Greiz e.V., dem Jugendverein Römer e.V. und dem Kreissport-
bund Greiz. 
Auch Herr Heyne vom Kirmesverein Berga und Leiter der AG 
Schach an der Grundschule Berga war vor Ort, um dieses Herbst-
fest zu unterstützen sowie mitzugestalten. 
Bürgermeister Herr Heinz-Peter Beyer und der Geschäftsführer 
der AWO Kreisverband Greiz e.V., Herr Enrico Heinke, verbrach-
ten einige Zeit mit den Kindern und Jugendlichen an diesem 
Nachmittag.
Die große Hüpfburg, das 
Bogenschießen, das Kin-
derschminken, die Bas-
telstraße, das selbstge-
machte Popcorn und der 
hausgebackene Kuchen 
waren das Highlight. 
Bei dem schönen Herbst-
wetter konnten die Kin-
der ausgelassen toben 
und bei den angebote-
nen Wiener Würstchen 
ordentlich zugreifen. 
Das Herbstfest 2019 im 
Bergaer AWO-Jugend-
club mit seinen kosten-
losen Angeboten war ein 
großer Erfolg für alle, für 
die Kinder und Jugendli-
chen aus Berga und Umgebung, für die zahlreichen Kinder aus 
dem Hort der Bergaer Grundschule, aber auch für die Organisa-
toren und allen Mitwirkenden dieser Veranstaltung.

Nachlese zum Kinder- und Herbstfest 
in Wernsdorf 2019

Am 14. September 2019 konnten wir und die Wernsdorfer Ein-
wohner gemeinsam mit erfreulich vielen Gästen aus der Umge-
bung unser Kinder- und Herbstfest feiern. An einem der letzten 
Spätsommertage gab es viel zu erleben und so manche Köst-
lichkeit zu genießen.

Ohne die Unterstützung der vielen Sponsoren wäre dieses Fest 
kaum möglich gewesen. 
Aus diesem Grund an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an
• Sparkasse Gera-Greiz • LVM Versicherungen • AOK Greiz • 
LAREMO GmbH • Codico • Kreisjägerschaft • Wiese Umwelt 
Service GmbH sowie • allen, die unser Fest mit vorbereitet ha-
ben, sei es die Unterstützung beim Kuchenbacken, die Unterhal-
tungseinlage zum Kaffee, den „Diensthabenden“, den Helfern 
bei Auf- und Abbau und allen anderen.
Wir freuen uns schon jetzt, auch zu unserem nächsten Herbstfest 
im September/Oktober 2021 wieder viele Besucher begrüßen 
zu können.
Noch rechtzeitig vor unserem Fest wurde von Fa. Wiese Umwelt 
Service GmbH eine Sitzgruppe mit Überdachung nicht nur ge-
sponsert, sondern auch geliefert und montiert. Darüber haben wir 
uns ganz besonders gefreut. Unsere neue „Futterkrippe“ kann 
von Familien und Wanderern als Treffpunkt genutzt werden. Nun 
kann ein Spielplatzbesuch in Wernsdorf auch mit einem kleinen 
Picknick verbunden werden.

Vorstand – Wernsdorfer Feuerwehr- und Brauchtumsverein e.V.

Oktober 2019
Wie schon die vergangenen Jahre fand am 14.09.19 in unserer 
Einrichtung der „Tag der offenen Tür" statt.
Die Besucher konnten unsere Räumlichkeiten besichtigen. Die 
Arbeiten, die wir mit unseren Besuchern hergestellt haben, wa-
ren ebenfalls einen Blick wert. Einen Einblick in unsere Arbeit 
gaben auch unser liebevoll ge-
führtes Fotoalbum und die Bilder-
galerie an den Flachbildschirmen. 
Gut angenommen wurde auch die 
Messung des Blutdrucks, Blutzu-
cker-, Hämatogrit-, Hämoglobin-
,Cholesterin,-Harnsäurewertes. 
Diesen Service bieten wir auch 
weiterhin für einen kleinen Obo-
lus an.
Sehr gefreut haben wir uns über 
den Besuch unseres Bürgermeis-
ters, Herrn Beyer.
Recht herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei Frau Weirauch, 
die uns mit ihren Schnitzereien 
aus Obst und Gemüse faszinierte.

Es war ein rundum gelungener Tag.
Nun werden wir uns mit Herbstbasteleien beschäftigen und 
Weihnachten ist ja auch nicht mehr weit. Da gibt es viel vor-
zubereiten.

Wenn Sie auch die Betreuung eines Angehörigen in der Ta-
gespflege benötigen, besuchen Sie uns an einem kostenlosen 
Schnuppertag. Frau Rosick, unsere Pflegedienstleiterin, berät 
Sie gern unter der Telefonnummer 036623/227292. 

Öffnungszeiten 
Dienstag – Samstag  14:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen

Änderungen werden durch Aushang bekannt gegeben.

Jugendclub Berga 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Greiz e.V.

Nachruf
Die Mitglieder der Antennengemeinschaft 
Brunnenberg e.V. trauern um

Klaus Fülle
Er war der erste Vereinsvorsitzende der 
Antennengemeinschaft. 

Wir versichern den Hinterbliebenen unser 
tiefstes Mitgefühl.

Im Namen aller Mitglieder 
der Antennengemeinschaft

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag:    14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   geschlossen
Mittwoch:    14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: geschlossen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga
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Presse- & Kundeninfos
Wettbewerb „Größte Sonnenblume gesucht"

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte und Geschichten

25. Folge

Ein kurfürstlicher Lehnbrief für die Gebrüder Götz und Hans von 
Wolfersdorf, Ritter, vom 12. Juni 1496 lautet:
Alle Rechte über die Güter und Obergerichte leiht der Kurfürst 
dem Schloss und Vorwerk Berga nebst dem Hasengehege (= die 
Hanglage südlich am Weg nach Markersdorf über dem Fried-
hof), in der Stadt Berga die geistlichen Lehen: das Kirchlehen, 
die Frühmesse in der Stadt, die Schlosskapelle, die Filialen zu 
Waltersdorf, Pöltschen, Markersdorf, Albersdorf, weiterhin den 
Siedelhof zu Pöltschen (das Rittergut), die Sattelhöfe und Dorf 
Markersdorf (Sattelhof war ein von Frondiensten und vielen Ab-
gaben freies Gut, auf dem die Gerichtsbarkeit über die zu ihm
gehörenden Höfe ruhte. Die Bezeichnung ist abgeleitet von 
dem mittelhochdeutschen Wort „satel“, welches ein bestimm-
tes Ackermaß bezeichnete, das allerdings regional von unter-
schiedlicher Größe war. Diese Güter waren zwar von den Fronen 
befreit, es hafteten aber meistenteils andere Lasten auf ihnen. So 
mussten die Besitzer dieser Höfe dem Gutsherrn Pferde stellen 
oder einen gewissen Abgabezins erbringen. Im Kriegsfall war 
ein berittener Bewaffneter zu stellen), die Sattelhöfe und Dorf 
Waltersdorf, die Dörfer Dittersdorf, Zickra, Klodra, Ober- und 
Niedergeißendorf, Drachsdorf, Wernsdorf, Albersdorf, die Güter 
in Trünzig jenseits des Baches, die Zinsen vom Klodraholz und
Fischereien, die Grabenmühle (in Pöltschen), Klodramühle, die 
Waltersdorfer Mühlen, die Drachsdorfer Mühle (die Mühle unter 
Großdraxdorf = auch Bienermühle), die Angermühle mit dem 
Hammer (wohl der Unterhammer) unter dem Schlosse und dem 
neuen Hammer (der Pöltschener Hammer) ...
Wenn man in die Geschichte der Stadt Berga eintaucht, so 
gibt es ab ca. 1525 einen nicht zu unterschätzendes Fundus an 
schriftlichem Material (nicht nur allein Kirchendinge betreffend) 
sondern auch Nachrichten über die Lebensverhältnissen in der 
Stadt Berga, über Kriegseinwirkungen, über die hier lebenden 
Familien, über das Handwerk usw. Auch im Stadtarchiv hat sich 
vieles an Schriftlichem gefunden, einiges kam auch zusammen 
aus privaten Schenkungen und durch Übernahme von privaten 
Forschungen und Sammlungen. Einen gewissen Anteil an den
ehemals verloren gegangenen Originalen aus der Zeit der „Roh-
stoffsammlungen“, vor allem an Papier und Büchern, sind teils 
wieder vorhanden. Ein Loch klafft aber in den Reihen der In-
nungsbücher der Stadt Berga.

*
Es beginnen die Nachrichten über die Bergaer Pfarrer − 
Nikolaus Hirsch:
Der Pfarrer zu Berga, ca. 1499 – 1529 – er war der letzte katho-
lische Pfarrer, wurde 1529 bei einer Visitation nicht geschickt 
befunden und im Zuge der Reformation abgesetzt. Er war etwa 
1452 geboren († 1549 = 97 Jahre alt!) – man könnte an einen 
Schreibfehler denken, um so mehr, als das von ihm eigenhändig 
geschriebene Schriftstück aus dem Jahr 1544 keinerlei Alterser-
scheinungen aufweist; aber die sonstigen Angaben verbieten 
eine solche Annahme. Er war zunächst 12 Jahre lang Kaplan des 
Pfarrers Markus in Berga, dann 5 Jahre lang Pfarrer zu Trünzig 
und 30 Jahre Pfarrer von Berga. Trotz der Absetzung von 1529 
wurde er (nach 1533) Pfarrer von Endschütz, scheint aber in 
Wernsdorf gewohnt zu haben, wo er ein Bauerngut im Wert von 
20 neuen Schock besaß. 1549 macht er die Zeugenaussage, aus
denen die Angaben über seinen Lebensweg entnommen sind, 
wegen Schwachheit in seiner Wohnung. Bald darauf wird er 
gestorben sein.

Das älteste handschriftliche Buch eines Bergaer Pfarrer betitelt 
sich „Pergamenbüchlein“. Darinnen wird u.a. schriftlich festge-
halten, wieviel Einkünfte (Naturalien = Decem [der 10. Teil einer 
jeden Ernte]) der Pfarrer von den eingemeindeten Dörfern zu er-
halten habe, ebenso wurde mit den Erbzinsen, der Meßpfennige 
usw. verfahren. Die zu Berga gehörigen Dorfschaften waren hier 
Trünzig, Markersdorf, Waltersdorf, Pöltzschen, Dittersdorf, Clod-
ra, Zickra, Ober- und Untergeißendorf, Großdraxdorf, Wernsdorf, 
Albersdorf, Rüßdorf (Vorwerk und Hammer) und Eula (Mühle).

Das Pfarreinkommen:
1.  der Decem in Berga
2.  die Erbzinsen in Berga (= 16 Groschen, sie summieren sich 

u.a. aus dem Ackerzins, und aus Feldern die der Pfarrer ver-

liehen hat. Jeweils drei Bürger geben 1 Groschen, 2 Bürger 
geben 3 Groschen, dazu 2 junge Hühner und eine Henne. 
Sonst fehlen alle Angaben über die aus der Stadt eingehen-
den Erbzinsen).

3.  die Meßpfennige der Bergaer Bürger (die eingehenden Sam-
melgelder bei gelesenen Messen)

4.  Erbzinsen der vor der Stadt Wohnenden (die Erbzinsen außer-
halb der Stadt in deren Flur sind nicht mit Decem verbunden).

5.  Erbzinsen in Untergeißendorf
6.  Erbzinsen in Waltersdorf
7.  Zinsen in Wernsdorf dazu Wolfersdorf und Pohlen
8.  Abgaben von Albersdorf und der raue Decem des alten Hei-

mann, man schätzt den rauhen Decem in Albersdorf auf 15 
– 30 Garben.

von   Nicol Zeiner  ........................    1 Groschen vom Acker
von   Wolf Fischer  .......................   7 Groschen vom Pfarrlehn
vom  Angermüller  ......................  36 Groschen
vom  Grabenmüller  ....................  24 Groschen (in Pöltschen)
vom  Bader  ..................................  5 Groschen 

Insgesamt gab die Stadt mit der Vorstadt dem Pfarrer 81 Gro-
schen Erbzins im Jahr.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Siegerfest bei TAWEG-Wettbewerb 
„Größte Sonnenblume gesucht“

Am 07. Oktober feierten die kleinen Naturforscher der Schulan-
fängergruppe im Greizer Kindergarten „Freundschaft“ ausge-
lassen ihren Triumph bei diesem vom Zweckverband TAWEG 
initiierten Wettbewerb. Mit von der Partie war auch unser Mas-
kottchen „Aqualino“, der Zuckerwatte und Musik mit im Gepäck 
hatte.
Beim Wettbewerb zwischen sechs teilnehmenden Kindertages-
stätten im Verbandsgebiet des TAWEG galt es, ab Anfang Juni 
bis Ende September jeweils 5 kleine Sonnenblumen groß zu 
ziehen, wobei die Größte gewinnen sollte. Der Zweckverband 
TAWEG stellte das „Starterset“, bestehend aus Gießkanne, Mess-
stab, Tagebuch und natürlich die Setzlinge bereit.
Während der Aktion kümmerten sich die Kinder intensiv um die
Pflanzen und konnten deren Wachstumsschritte beobachten 
und im Tagebuch festhalten. Ganz spie-
lerisch wurde unter anderem der Wert 
des Wassers als Lebensmittel vermittelt.
Bei allen Teilnehmern erreichten die 
Sonnenblumen mindestens 2 Meter, 
die Siegersonnenblume jedoch wurde 
stolze 3 Meter groß! Begeistert malten 
die kleinen Gärtner ihre Sonnenblume 
in Originalgröße, was noch lang an die 
Aktion erinnern lässt.
Bei allen Einrichtungen möchten wir 
uns für das Interesse und die Teilnah-
me bedanken.

Ihr ZV TAWEG | 07.10.2019

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten: Montag 10 – 14 Uhr
 Mittwoch, Freitag 13 – 17 Uhr

Schadstoffmobil
 jeden 1. Freitag des Monats 15 – 17 Uhr

Der Wertstoffhof hat am Samstag, 
dem 09.11.2019, von 10 – 14 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz:  22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet:  www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 20. November 2019.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, dem 11. November 2019.
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Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Hochzeit & Event DJ
Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/

85 Anlässlich meines 

85. Geburtstages 
möchte ich mich für die vielen 

Glückwünsche, Blumen, Geschenke 
und Geldzuwendungen herzlich 

bedanken.
Bedanken möchte ich mich auch bei 

meinen Kindern, Enkeln, 
Verwandten, Nachbarn sowie dem 

Bürgermeister Herrn Beyer und 
der Gaststätte Pölscheneck für die 

gute Bewirtung.

Günther Palm
Untergeißendorf, im August 2019

Mobile Jugendsozialarbeit Südost – 
Streetwork Manuel Fischer

Sprechzeiten sind donnerstags zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
im Club2000 in der Zentastr. 6a in Greiz. Erreichen könnt ihr 
mich unter der Telefonnummer 0162 4499924 oder via Facebook/ 
Instagram (Manuel Streetwork Greiz). 
Ihr könnt mich ansprechen, anrufen oder auch anschreiben, 
wenn ihr Stress habt, Unterstützung braucht, euch was be-
drückt, ihr euch benachteiligt fühlt oder einfach reden möchtet.
Natürlich aber auch, wenn ihr in eurer Freizeit aktiv werden 
möchtet oder ihr Ideen habt, was in eurer Stadt/Gemeinde fehlt 
oder verändert werden sollte. Jede Kontaktaufnahme ist frei-
willig und erfolgt ohne Vorurteile und Bedingungen. Unsere 
Gespräche sind und bleiben stets vertraulich.

Burgstraße 10
07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30
E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Denken Sie jetzt an die

für Ihre Kunden und Geschäftspartner  

durch eine schön 
gestaltete Anzeige.

 Wir beraten Sie gern. 

Anruf genügt!

03 66 03 / 55 30

  Weihnachtsgrüße



Ausgabe 11 · Seite 13

Nachwort zum Lebenslauf von Heinrich Rehm

Die Trauerrede zur Urnenbeisetzung meines verstorbenen Mannes war
unvollständig, daher möchte ich noch etwas ergänzen.

Heinrich Rehm wurde am 09.02.1939 in Mecklenburg am Schweriner See ge-
boren. Er kam als 4. Kind von 7 Geschwistern zur Welt. Von 1945 bis 1953 be-
suchte er die Grundschule in Karft, Döppelsen und Tessin. Von seinem Wohn-
sitz Ragut aus waren dies 2 bis 5 km. Es folgte eine Lehre als Stellmacher. 
Unglückliche Umstände beendeten die Lehre vorzeitig. Mit 15 Jahren hat er 
Ragut verlassen und ging zu seiner Schwester Christa nach Gera. Er arbeitete 
1 Jahr bei der Riebeckbrauerei in Gera und 2 Jahre bei Roto-Reckord auch in 
Gera. 18-jährig ging er zur Volksarmee, die er nach 2 Jahren beendete. Mit 20 
Jungs kam er nach Berga, wo er auch seine Frau Elfriede Adler kennenlernte 
und am 2. August 1963 heiratete. Sein einziger Sohn kam am 1.2.1966 zur 
Welt. Mit diesem beschäftigte er sich immer gut. Bei der Wismut bekam er eine 
Anstellung als Kraftfahrer. 36 Jahre war er dann auch als Berufskraftfahrer tätig. 
Mehrere Jahre war er auch Untertage. Mit 60 Jahren ging er in Rente.
Viele Jahre hat er sich kulturell beteiligt. Er war Volksliederfan. Er kannte die 
Volkslieder vom ersten bis zum letzten Vers. Er hat unter anderem auch ein 
Bergaer Lied komponiert und mit Akkordeonbegleitung mit Bergaern gesun-
gen. Bei Einladungen hat er viele Leute zum Singen gebracht, die ihn dann 
immer wieder eingeladen haben. Seine herzliche Art kam immer gut an. Er 
war stets Mittelpunkt und hat immer gute Laune verbreitet. Mit seinem Sohn 
hat er mehrere Liederbücher angefertigt, damit die Mitsingenden die Texte ha-
ben. Er war immer sehr beliebt, auch als Nachbar. Außerdem war er im Chor 
und hat 2. Stimme gesungen. Und auch im Wanderverein hat er sich kulturell 
beteiligt. Als Mitglied im Dart-Club hat er viele Pokale bekommen. Er war ein 
Lebenskünstler und bezeichnete Berga als seine Heimat. In jungen Jahren hat 
er eigenhändig seine Garage gebaut, die er viele Jahre nutzte. Auch ein Hobby-
raum war dabei. Er war handwerklich sehr begabt.
Für mich ist es schwer Abschied zu nehmen. Er hat auch während meiner Er-
krankung immer zu mir gehalten. Er fehlt mir ganz sehr!

Elfriede Rehm

Berga, im Oktober 2019

Danksagung

Was er im Leben gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater, Onkel und Schwager

Werner Löffler
Abschied genommen haben, ist es uns ein
Bedürfnis, uns bei allen, die uns in der Zeit
der Trauer ihre Anteilnahme in Wort und
Schrift entgegenbrachten, sehr herzlich zu
bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit
Familie Löffler und Anverwandte

Berga/E., im Oktober 2019

Danksagung

Nachdem wir von meinem lieben Ehe-
mann, unserem Vater und Großvater 

Albert Maron
 

Abschied genommen haben, möchten 
wir uns für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch stillen 
Händedruck, liebevoll geschriebene 
Worte und Geldzuwendungen bei
allen sehr herzlich bedanken.
 
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn 
Klaus Weber für seine tröstenden Worte 
und dem Bestattungshaus Francke für die 
würdevolle Begleitung.

 
Ehefrau Christine und Kinder
im Namen aller Angehörigen

 
Berga, im Oktober 2019

Bergaer 
Zeitung 

lesen – 
informiert sein!

KLEINANZEIGE
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952
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Wir trauern um meine liebe Mutti, Schwieger-
mutter, unsere Oma, Uroma und Tante

Leony Haustein
1926 – 2019

Dank an alle, die ihr auf vielfältige Weise
helfend zur Seite standen.

lm Namen aller Angehörigen
Edith Uhlig geb. Haustein

Berga/E. und Berlin, im September 2019

Was nützen Tränen und aller Schmerz,
es schlägt nicht mehr, Dein liebes Herz.

Danksagung

Nachdem wir von meinem Ehemann, unserem Vater, Opa und Uropa

Heinz Seibt
Abschied genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis, uns bei allen lieben 
Menschen zu bedanken, die uns in der schweren Zeit des Abschiedes und 
der Trauer helfend zur Seite standen.

Unser besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
der Hausgemeinschaft Karl-Marx-Str. 6 und 8, den Gartennachbarn vom 
„Geißendorfer Berg“, dem Kirmesverein Berga, ehemaligen Arbeitskollegen, 
dem Pflegedienst Marion Fröhlich, seiner Hausärztin Frau Dr. Braun, Familie 
Polster und dem Blumengeschäft „Pusteblume“ für ihre Unterstützung sowie 
dem Bestattungshaus Francke für die würdevolle Begleitung und dem Redner 
Herrn Weber für die tröstenden Worte zum Abschied.

Ehefrau Doris Seibt 
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Oktober 2019

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von
   

Günter Jähnig
* 14.02.1932               † 09.10.2019

In stiller Trauer
Deine Renate
Deine Töchter Hannelore und Gabriele 
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Oktober 2019

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
2. November 2019 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Berga statt.
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In unserem Leben
hast Du Deinen Platz verlassen,
in unseren Herzen
bist Du immer bei uns.

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, unserem guten 
Vater und Opa

 Siegfried Rauschenbach
* 07.06.1936      † 04.10.2019

 
Deine Ehefrau Christa
Dein Sohn Uwe
Dein Enkelsohn Michael
sowie alle Angehörigen

 
Berga, im Oktober 2019
 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Inh. Marcel Roßmann
Brüderstraße 18

07570 Weida

         Roßmann
Bes  attungen

Einheimisch * Freundlich * Fair im Preis

In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle Begleitung
in Würde und Respekt.

Tag und Nacht erreichbar
     03 66 03 / 22 96 66
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch.
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Gerberei 

Robert Döpel
Gerberstr. 8 · 07806 Neustadt / Orla · Tel. 03 64 81 / 2 20 48

Öffnungszeiten:
Mo + Di + Fr  9.30 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr, Di bis 17.00 Uhr

Wir gerben Ihre Schaffelle!
Sowie Ziegenfelle, Muffelfelle, Damwildfelle, 
Wildschweinfelle, Hasenfelle und Rehdecken.

Verkauf von: Schaffellen und Fellartikel 
(u.a. Hausschuhe, Pantoffeln, Handschuhe, Westen)
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG
MODERNER GRUNDRISS!
Lärchenstr. 15 / 1. OG
Gera Lusan / 56,39 m²

TOLLE AUSSTATTUNG!
Dr.-Hufeland-Str. 14 / 2. OG
Gera Scheibe / 59,28 m²

SCHÖN GERÄUMIG!
Ziegelberg 17 / 3. OG
Gera Stadtmitte / 87,02 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, Balkon, 
 Wohnzimmer mit Essecke, Küche 
 mit Fenster, Bad modern gef liest 
 mit Dusche, Hauswir tschaf tsraum 
 mit Waschmaschinenanschluss, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 
 Bankf iliale

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 297,46 € (zzgl. 135,34 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1975, 94 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Modern sanier t, Balkon, Küche mit 
Fenster, großformatig gef liestes 

 Tageslichtbad mit Raumsparwanne 
 und Sprossenheizkörper, Designbelag 

in moderner Holzoptik

◼ In der Nähe: grünes Umfeld, 
 Haltestelle ÖPNV, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Stadtwald  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 339,08 € (zzgl. 127,45 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1963, 92 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Vollsanier t, Küche mit Fenster, 
 großes helles Wohnzimmer, 
 Bad modern gef liest mit Badewanne 
 und Waschmaschinenanschluss, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Schule, 
Kita

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 365,48 € (zzgl. 187,09 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1985, 89 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Telefon 0160 99637780
E-Mail info@detective-solutions.de

www.detective-solutions.de

Detektei & Sicherheitsdienst

Professionelle EDV-Lösungen 
IT-Dienstleistungen nach Maß
Werbe- und Webdesign

www.hsw-gera.de

Sie haben o
ffene

Forderungen
 oder 

Schuldner d
ie 

nicht zahle
n?

Sie sind Op
fer von

häuslicher 
Gewalt

oder werden
 gestalkt?

Wir helfen 
schnell 

und diskret
.

Bei uns erhalten Sie

Weihnachtskarten
inkl. Umschlägen mit Ihrem Firmeneindruck sowie

Weihnachtsgrüßen. 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!Auch unbedruckt jede
gewünschte Stückzahl
 erhältlich!

Burgstraße 10 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 55 30

E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Bei uns erhalten Sie Weihnachtskarten
inkl. Umschlägen mit Ihrem Firmeneindruck sowie 

Weihnachtsgrüßen. 

Sprechen Sie uns an,
wir beraten Sie gern!

Auch unbedruckt
jede gewünschte Stückzahl erhältlich!
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Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de

 
 

Individuelle Einlagen für einen  
sicheren Auftritt! Wir legen Ihnen  
die Welt zu Füßen.

KLEINE ANZEIGE, 
GRO  E WIRKUNG!

NEU IN GERA
NEU IN GERA

NEU IN GERAIN GERA: AM RADWEG HINTER BAUHAUS (HONDA)
IHR E-BIKE-SPEZIALIST

STÄNDIG NEUE BIKES ZUR AUSWAHL

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 25 765 878 ∙ www.ebike-gera.de

WWW.EBIKE-GERA.DE

RIESEN AUSWAHL AN BIKES

8 MARKEN FÜR SIE

JETZT PROBEFAHRT BUCHEN

IHR E-BIKE SPEZIALIST

   
  H

IN
TE

R 
DE

M SÜDBAHNHOF

ALDI

IHR E-BIKE SPEZIALIST

Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park

AM RADWEG IM UFER-ELSTER-PARK

SO FINDEN SIE UNS:




